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Vor Ort 

48° Süd gGmbH 
Beschäftigung und Qualifizierung in Verbindung 

mit kreativer Nachhaltigkeit

48° Süd ist eine gemeinnützige Qualifizierungs- 
und Beschäftigungsgesellschaft in Trägerschaft 
des Caritasverbandes sowie der Kommunen 
des Landkreises Emmendingen. Unser Auftrag 
ist Men-schen mit Zugangsschwierigkeiten 
zum Arbeitsmarkt durch passgenaue 
Förderprogramme auf dem Weg zu beruflicher 
Integration und sozialer Teilhabe zu begleiten. 
Hierzu gehören Langzeitarbeitslose, 
Migranten und Menschen mit Handicap. Wir 
bieten differenzierte Beschäftigungsfelder 
und sind mit einigen Abteilungen auch als 
Inklusionsunternehmen im Sinne des §132 Abs. 
1 SGB IX anerkannt.
Unsere Arbeit ist verbunden mit dem Anspruch, 
einen aktiven und sichtbaren Beitrag zur Bewah-
rung der Umwelt zu leisten.  
So haben wir insbesondere in den letzten Jahren 
vermehrt Akzente gesetzt, die eine breitere Öf-
fentlichkeit – und nicht zuletzt die betroffenen 
arbeitslosen Menschen selbst – für das Thema 
„Nachhaltigkeit“ sensibilisieren. Unsere 
Projekte und Aktionen zielen auf die Schaffung 
von Qualifizierungsplätzen, welche den 
Betroffenen eine sinnhafte Tätigkeit im Kontext 
von Umwelterhaltung  und Müllvermeidung 
ermöglichen.

Faircycling

„Aus Alt wird Anders“ lautet die Devise unseres 
neuesten Projektes "FAIRCYCLING", welches 
im Rahmen einer Förderung des Europäischen 
Sozialfonds umgesetzt wird. Hier werden 
Wegwerfprodukte oder scheinbar nutzlose 
Stoffe in neuwertige Artikel umgewandelt und 
aufgewertet. Durch die Wiederverwendung 
bereits vorhandenen Materials wird die 
Neuproduktion von Rohmaterialien re-duziert. 
Hierdurch entsteht ein Beitrag zu einer weltweiten 
Bewegung, die durch den Schwund natürlicher 
Ressourcen und durch den gesellschaftlichen 
Wandel immer mehr an Bedeutung gewinnt. Es 
entstehen Upcycling-Produkte vom Feinsten, die 
unter dem Label EiNZIGWARE verkauft werden.  
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Das „Repair-Café“

Ein Zeichen setzen gegen die Wegwerfmentalität, 
dabei gemeinsam mit anderen ins Gespräch 
kommen und etwas lernen – das ist die Idee der 
Repair-Cafés, bei denen sich Reparatur und Ge-
selligkeit auf ungewöhnliche Weise verbinden. 
Denn längst nicht alles, was von Händlern und 
Her-stellern als „nicht reparabel“ eingestuft wird, 
muss automatisch entsorgt werden: im Gegenteil 
lohnt es sich bei vielen Artikeln, ihnen eine 
„zweite Chance“ zu geben.
Ob Kleinelektro-, Holz- oder Lederwaren, 
Spielzeug, Stoff und Porzellan: an verschiedenen 
Thementischen setzen sich ehrenamtliche 
Fachleute mit Menschen zusammen. Gemeinsam 
wird versucht, das gute Stück zu retten.
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Ziele: 
Beschäftigung, Qualifizierung und Vermittlung von 
Menschen mit Zugangsschwierigkeiten zum Arbeits-
markt. 

Kompetenzen:
1. Beschäftigungsfelder in den Bereichen Handwerk, 
Garten- und Landschaftspflege, KFZ-Meisterwerk-
statt, Transport und Logistik, 5 Secondhand-Kauf-
häuser, Elektrogeräteprüfungen, Stromsparcheck, 
Tafelgarten, FAIRKÖSTLICH- Catering

Insgesamt 92 Mitarbeitende in geförderten und unge-
förderten Beschäftigungsverhältnissen.
80 Teilnehmende in Arbeitsgelegenheiten nach § 16 
SGB II
2. Qualifizierung, Beratung und Vermittlung von ge-
flüchteten Menschen im Rahmen von Maßnahmen 
nach § 45 SGB II (Orientierungswerkstatt und „Pers-
pektiven für Flüchtlinge“ (PERF))

Beratung, Kompetenzfeststellung und Vermittlung in 
den Projekten Integrationslotse und Nil 2.0 (Nachhal-
tige Integration langzeitarbeitsloser Menschen) 

3. Anerkannte Inklusionsabteilungen für Menschen 
mit Handicap nach § 132 Abs. 1 SGB IX
(Elektrogeräteprüfung / Garten- und Landschafts-
pflege / Handwerkliche Dienstleistungen / Transport 
und Logistik)

Maßnahmen: 
Arbeitsgelegenheiten nach § 16 SGB II
• 5 Secondhand Kaufhäuser „FAIRKAUF“
• Tafelgarten
• Stromsparcheck
• ESF Projekt FAIRCYCLING

Maßnahmen nach § 45 SGB III
• Integrationslotse
• Orientierungswerkstatt
• Perspektive für Flüchtlinge (PERF)

Coaching, Beratung, Vermittlung
ESF-Projekt NIL 2.0 Nachhaltige Integration Langzeit-
arbeitsloser Menschen

Ehrenamtliche Tätigkeit
• Repair Café

Auszeichnungen:
Umweltpreis der Erzdiözese Freiburg im Jahr 2014
Integrationspreis der katholischen Bundesarbeitsge-
meinschaft „Integration durch Arbeit“ (IDA) für das 
Projekt „FAIRKÖSTLICH“ im Jahr 2014

www.48gradsued.de

48° Süd gGmbH 
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Unser Autor Patrick Krezdorn

Ist Geschäftsführer der 48°Süd gGmbH

krezdorn@48gradsued.de

Orientierungswerkstatt

Ein weiterer Schwerpunkt unserer Arbeit liegt in 
der Beschäftigung. Qualifizierung und Vermittlung 
von geflüchteten Menschen. In diesem Rahmen 
betreiben wir eine Orientierungswerkstatt, 
in der bereits „anerkannte“ Flüchtlinge 
Grundlagenkenntnisse in der Holz- und 
Metallverarbeitung sowie im Malerhandwerk 
vermittelt bekommen. Begleitend hierzu werden 
ihnen deutsche Sprachkenntnisse und die 
deutsche Arbeitskultur vermittelt. Ziel ist eine 
passgenaue Vermittlung in Handwerksfirmen. 
Die Orientierungswerkstatt ist ein „offenes 
Haus“ in dem Personalverantwortliche aus hand-
werksfirmen jederzeit vorbei kommen können 
um die Teilnehmer vor Ort persönlich kennen zu 
lernen.


